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“DIE TAUSEND BUNTEN BLÜTEN UND DER BLUMEN-
STRAUSS” 

(Ü B E R L E G U N G E N  Z U  K O O P E R A T I O N  U N D  K O O R D I N A T I O N  U N I V E R -
S I T Ä R E R  F O R S C H U N G  O D E R  D A S  AU S S T E R B E N  D E S  „ Ö S T E R R E I C H I S -
C H E N  A D D I T I V “ )  

 

Österreichs Forschungs- und Hochschulsystem ist international gefordert. Das 

Streben nach Exzellenz in einigen Forschungsfeldern und die Steigerung der 

Innovationsfähigkeit sind national und international Leitthemen der forschungs-

politischen Debatten. Das Sichtbarmachen Österreichs auf einer weltweiten 

Forschungslandkarte in einigen Segmenten muss das Ziel sein. 

Profilbildung und Schwerpunktsetzungen sind dabei im Rahmen der Leistungs-

vereinbarungen der Universitäten ein Instrument, um das Sichtbarmachen ös-

terreichischer Exzellenz voranzutreiben. Gleichzeitig wird aber die Weiterent-

wicklung der Leistungsvereinbarungen zur besseren Abstimmung der For-

schungsthemen zwischen den Universitäten in der Grundlagenforschung bei-

tragen. Die große Linie ist dabei als Hochschulplan immer wieder in Diskussion. 

Es geht dabei um einen Gesamtprozess der Entwicklung der Universitäten, 

Fachhochschulen und Privatuniversitäten.  

Die österreichische Forschungspolitik war in den letzten Jahrzehnten vom „ös-

terreichischen Additiv“ geprägt: verschiedene Ansätze überlagern sich, Beste-

hendes wurde nicht aufgelassen, kaum reformiert oder in neue Strategien ein-

gebunden. Die momentanen finanziellen Rahmenbedingungen sind daher eine 

Chance, Altes zu reformieren, langsam auslaufen zu lassen und Neues zu imp-

lementieren. So wird mit der Neustrukturierung der Finanzierung – Studienplatz-

finanzierung und Forschungsinfrastrukturfinanzierung – wohl auch eine Klärung 

der Forschungsfinanzierung einhergehen müssen. Dabei gibt es eine mehrheit-

liche Überzeugung, dass eine größtenteils kompetitive, projektbezogene Finan-

zierung der Forschung nach Vollkostenmodell inkl. Overheads die durchaus 



   
   

beachtliche Entwicklung der österreichischen Universitäten im Forschungsbe-

reich noch weiter vorantreiben könnte. Die Bildung von Exzellenzclustern und 

die Forschungsinfrastrukturfinanzierung würden hier die Grundlagen und die 

Spitze entscheidend verbessern.  

Kooperation heißt dabei aber auch die Kooperation zwischen den Universitäten 

und Fachhochschulen, zwischen Universitäten und außeruniversitären For-

schungseinrichtungen, aber auch mit der Wirtschaft. 


